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Klausurvorschläge

Klausur: Kobaltförderung in der Demokratischen Republik 
Kongo – Impuls für eine zukunftsfähige Entwicklung?

Marcus Hillerich

Die Demokratische Republik Kongo ist ein rohsto�reiches Land im Herzen Afrikas, des-
sen sozioökonomische Strukturen stark vom Bergbau geprägt sind. Besonders die Kobalt-
förderung spielt eine zentrale Rolle im globalen Wettlauf um Ressourcen für die Elektro-
mobilität. Doch trotz des wirtschaftlichen Potenzials kämpft das Land mit tiefgreifenden 
Problemen, politischer Instabilität und einer einseitigen Abhängigkeit von ausländischen 
Konzernen. Die vorliegende Klausur thematisiert, ob der Reichtum an Rohsto�en einen Weg 
für eine nachhaltige Entwicklung ebnen kann.

©
 Ju

st
_S

up
er

/i
St

oc
k/

G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



2 von 26  Klausur: Kobaltförderung in der Demokratischen Republik Kongo ▶ Klausurvorschläge ▶ T.68

141 UNTERRICHTS-MATERIALIEN Erdkunde Sek. II Dezember 2024

©
 R

A
A

B
E

 2
0

2
4

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 10/11/12/13
Dauer: 2 bis 4 Unterrichtsstunden
Kompetenzen: 1. Sachkompetenz, 2. Urteilskompetenz,

3. Methodenkompetenz, 4. Handlungskompetenz
Methoden: Kartenanalyse, Datenauswertung, Textarbeit, Inter-

pretation von Bildern und Gra�ken
Inhalt: Wirtschaft, Bergbau, Ressourcen, Industrie, Entwicklung, 

peripherer Raum, Afrika

Fachliche Hinweise

In dieser schriftlichen Klausur zum Thema Kobaltförderung in der Demokratischen Republik 
Kongo stehen die komplexen wirtschaftlichen, politischen und sozialen Zusammenhänge der 
Rohsto�örderung in der D. R. Kongo im Vordergrund. Diese sollen sachlich erfasst und di�e-
renziert dargestellt werden:
Ein zentraler Aspekt ist die Analyse der Paradoxie zwischen dem enormen Rohsto�reichtum 
der D. R. Kongo und der weit verbreiteten Armut im Land. Es ist o�ensichtlich, dass das Zu-
sammenspiel von internen Machtkämpfen, Korruption, mangelnder Regierungsführung und 
externer Ausbeutung durch internationale Unternehmen sowie durch ausländische Akteure 
eine nachhaltige Regionalentwicklung in der D. R. Kongo erheblich erschwert.
Ein zentrales Themenfeld ist die Bedeutung von Kobalt für die globale Wirtschaft und die 
damit verbundenen ethischen Herausforderungen. Kobalt, als wichtiger Rohsto� für die 
Herstellung von Batterien, ist von großer wirtschaftlicher Bedeutung, insbesondere für die 
Technologie- und Automobilindustrie. Die Schülerinnen und Schüler sollen re�ektieren, in-
wiefern die Nachfrage nach diesem Rohsto� globale Lieferketten beein�usst und wie dies zu 
wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Problemen in der D. R. Kongo führt. Dabei ist es 
unerlässlich, auch auf die Rolle internationaler Unternehmen einzugehen und die ethischen 
Fragestellungen, wie etwa Ausbeutung und Umweltzerstörung, zu thematisieren.
Ein zentraler Bestandteil der gesamten Problematik ist die Analyse der Kon�ikt�nanzierung 
durch den Verkauf von Rohsto�en wie Kobalt. Wie tragen diese Einnahmen zur Finanzie-
rung von bewa�neten Kon�ikten bei und wie sind Rebellengruppen sowie lokale und inter-
nationale Akteure in die Kriegsökonomie involviert? Das Raumbeispiel thematisiert die poli-
tischen und wirtschaftlichen Ver�echtungen und lässt kritisch hinterfragen, wie sich diese 
Kon�ikt�nanzierung auf die Stabilität der Region und die Entwicklung des Landes auswirkt.
Neben der politischen Dimension ist auch die soziale Perspektive ein wesentliches Thema. Es 
herrschen menschenunwürdige Arbeitsbedingungen in den Minen der D. R. Kongo vor, ver-
bundenen mit erheblichen Menschenrechtsverletzungen. Der handwerkliche Bergbau, der V
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D. R. Kongo – Bergbau und Industrie
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D. R. Kongo – ausgewählte Strukturdaten

2000 2014 2023 (*2022)

Einwohner in 
Mio.

46,9 77,4 96,8

HDI 0,329 0,430 0,479*

In�ationsrate 
in %

550,0 1,0 12

BIP in Mrd. US-$ 19,1 57,8 63,9**

BIP/Kopf in US-$ 140 700 610

BIP-Wachstum 
in %

–7,0 9,2 6,8

BIP-Anteile der Wirtschaftssektoren in %

Primärer Sektor
Sekundärer 
Sektor
Tertiärer Sektor

50
20
30

21,2
33,2
45,6

17,4*
48,6*
31,5*

** Die Rohsto�ndustrie trägt derzeit mehr als 25 % zum BIP und über 95 % zum Export des 
Landes bei. 16 % der Kongolesen leben direkt vom Bergbau. 1 Mio. Menschen arbeiten (meist 
informell) im artisanalen Kleinbergbau; darunter ist auch Kinderarbeit.
Erklärung: Als artisanaler Bergbau wird der Kleinbergbau, bei dem die bergmännischen 
Arbeiten nur manuell und ohne Zuhilfenahme von Maschinen getätigt werden, bezeichnet.

Quellen: https://www.bgr.bund.de, https://www.cia.gov/, https://www.admin.ch/gov/de/start/departemente/

departement-fuer-auswaertige-angelegenheiten-eda.html, https://wko.at/ (Zugri� 15.10.2024)
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Steckbrief Kobalt

Allgemeines
• derzeit einer der wesentlichsten Rohsto�e der Elektromobilität
• Vergesellschaftung von Kobalt ist in der Regel in Erzen oder Mineralien mit Nickel, Eisen, 

Kupfer, Silber oder Uran
• wichtigste Gesteinsart für den Kobaltabbau sind gegenwärtig kobaltführende Kupfer-

lagerstätten, die sich hauptsächlich in der D. R. Kongo be�nden
• der weltweite Primärabbau setzt sich aus 84 % industriellem und aus 16 % kleinberg-

baulichem (artisanalem) Abbau zusammen
• die Au�ereitung von Kobalterzen zu wirtschaftlich nutzbarem Kobalt erfolgt haupt-

sächlich (rund 60 %) in China

Quelle: Umweltbundesamt GmbH

Nachfrage/Anwendung
• 2001 bis 2020: Verdreifachung der Nachfrage (120 Kilotonnen/Jahr)
• Anwendung in Lithium-Ionen-Akkus in mobilen Endgeräten wie Laptops und Mobiltele-

fonen
• seit 2021 massive Nachfrage für Einsatz in Elektrofahrzeugen; größtes Anwendungs-

gebiet

Quellen: Umweltbundesamt, VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Resiliente Lieferketten in der Batterieindustrie
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